
wird zu einer bedeutenden Steigerung des Umsatzes von Maschinen und 
Anlagen zwischen beiden Ländern führen.

Beide Seiten stellen übereinstimmend fest, daß auch die wissenschaftlichen 
und kulturellen Beziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen Repu
blik und der Volksrepublik Polen einen weiteren Aufschwung genommen 
haben. Um diese Beziehungen weiter zu vertiefen, wurde beschlossen, in der 
nächsten Zeit ein neues Kulturabkommen zu unterzeichnen.

III

Während der Verhandlungen erfolgte ein Meinungsaustausch über die Er
fahrungen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und der Polnischen 
Vereinigten Arbeiterpartei beim Aufbau des Sozialismus in der Deutschen 
Demokratischen Republik und in der Volksrepublik Polen, über die Haupt
probleme der internationalen Arbeiterbewegung und über Fragen, die mit der 
weiteren Entwicklung der gegenseitigen Beziehungen zwischen den beiden 
Bruderparteien verbunden sind.

Beide Parteien stellen fest, daß sie sich beim Aufbau des Sozialismus in 
ihren Ländern vom zuverlässigen Kompaß des Marxismus-Leninismus leiten 
lassen, wobei sie die konkreten Bedingungen der historischen Entwicklung 
ihrer Länder berücksichtigen. Sie schöpfen auch aus den reichen Erfahrungen 
der gesamten internationalen revolutionären Bewegung und besonders aus 
den Erfahrungen der Kommunistischen Partei der Sowjetunion, der Vor
hut der kommunistischen Weltbewegung. Die Beschlüsse des XX. und des 
XXII. Parteitages der Kommunistischen Partei der Sowjetunion üben einen 
gewaltigen, belebenden Einfluß auf die schöpferische Entwicklung der marxi
stisch-leninistischen Theorie und Praxis der kommunistischen Weltbewegung, 
auf die Überwindung des Dogmatismus und Revisionismus und die Reinigung 
der kommunistischen Weltbewegung von allen dem Leninismus fremden Er
scheinungen aus.

Die Beziehungen zwischen den kommunistischen und Arbeiterparteien be
ruhen auf den erhabenen Prinzipien des proletarischen Internationalismus, 
der Gleichberechtigung und Unabhängigkeit, und gleichzeitig auf der Ge
meinsamkeit der Ideologie und der Ziele. Die Einheit der internationalen 
Arbeiterbewegung ist eine notwendige Voraussetzung für ihre weiteren Er
folge. Beide Bruderparteien lassen sich konsequent von den in der Praxis er
probten Richtlinien der Erklärungen der kommunistischen und Arbeiterpar-
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